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Abstract

Nicht ohne Grund wurde der Um-
gang mit Asbest wegen seiner 
stark gesundheitsgefährdenden 
Eigenschaften schon seit Jahr-
zehnten stark reglementiert. Die 
notwendigen Arbeiten durften nur 
von entsprechend zugelassenen 
und fachlich speziell ausgebilde-
ten sowie ausgerüsteten Unter-
nehmen durchgeführt werden. 
Als Sanierungsunternehmen in 
der Wasser-, Brand- und Schim-
melpilzsanierung bedeutete in der 
Regel die Feststellung von Asbest 
den Abbruch der Tätigkeiten und 
das Einschalten eines entspre-
chend zugelassenen Fachbetriebes 
bzw. bei größeren Betrieben die 
Einbindung der entsprechenden 

Fachabteilung.

Im Mittelpunkt der Betrachtungen 
standen immer Asbesthaltige Bau-
teile aus dem Brandschutz und 
Sanierungsarbeiten an Fußböden,  
z.B. in Form der Installation einer 
Estrich-Dämmschicht-Trocknung, 
bei der asbesthaltige Kleber oder 
Bodenplatten durchbohrt werden 
mussten. Das Bearbeitungs- und 
Überdeckungsverbot asbesthal-
tiger Bauteile stellte die Hand-
habung von im Gebäudebereich 
jährlich in Millionenstückzahl zu 
bearbeitenden kleineren Wasser-
schäden zusätzlich vor größere 
Probleme. Es ist nicht auszu-
schließen, dass bei Schadenauf-

nahmen vorhandener Asbest 
„übersehen“ wurde. Sicher ist, 
dass durch die vielen durchge-
führten Sanierungs- und Moderni-
sierungsarbeiten im privaten Be-
reich, in Nachbarschaftshilfe oder 
„Wochenendaktionen“ die gesetz-
lichen Regelungen und Vorgaben 
nicht 100 % eingehalten wurden.

Mit der Neufassung der Gefahr-
stoffverordnung soll zukünftig 
dieser Zustand der Vergangenheit 
angehören. Durch die Einführung 
der Bauherrnverantwortung und 
die ausdrückliche Anwendung 
der Verordnung im privaten Be-
reich wurde das Netz schon für 
den bisherigen Sanierungsalltag 
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deutlich engmaschiger gezogen. 
Das wirklich revolutionäre ist 
der Generalverdacht von Asbest-
belastungen bei Gebäuden, die 
vor 1993 errichtet wurden bei 
gleichzeitiger Einbeziehung von 
Wand- und Deckenkonstruktionen 
in den zu überprüfenden Bereich. 
Gleichzeitig werden Arbeitgeber 
verpflichtet, Arbeiten nur dann 
auszuführen, wenn durch eine ent-
sprechende Analytik der zu bear-
beitende Gebäudeteil in Millionen 

Fällen freigemessen wurde oder 
bei vorhanden Asbest auch bei 
Kleinstvorhaben das „große Be-
steck“ der Asbestsanierung zum 
Einsatz kommt: Auf ins drohende 
Handhabungschaos. 

Dr. Ernst Baumann, Vorsitzender 
des Fachverband Sanierung und 
Umwelt e.V. (fsu)
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